
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
öffnet wieder 

Sinkende Inzidenzzahlen erlauben Lockerungen 
Nachdem die Stadtverwaltung Ochsenhausen im Zuge der Coro‑
na‑Pandemie für Besucher nur nach vorheriger Terminvereinba‑
rung zugänglich war, soll diese Einschränkung ab Montag, 21. 
Juni 2021, aufgehoben werden. „Wir wollen auch Bürgerinnen 
und Bürgern, die ganz spontan etwas bei uns erledigen möch‑
ten, diese Möglichkeit wieder eröffnen,“ erklärt Bürgermeister 
Andreas Denzel. 
Nach wie vor appelliert das Stadtoberhaupt jedoch an alle, für 
ihre Anliegen vorab einen Termin zu vereinbaren. „Dadurch las‑
sen sich nicht nur Wartezeiten vermeiden“, erläutert Denzel, „es 
kommt auch nicht zur größeren Ansammlung von Menschen.“ Die 
Mitarbeiter sind unter folgenden Nummern telefonisch erreichbar: 

07352 9220‑0 (Zentrale), 
07352 9220‑25 (Bürgerbüro), 
07352 9220‑24 (Standesamt), oder 
07352 9220‑61 (Stadtbauamt). 

Gerne werden die Anliegen auch per E‑Mail oder über den Post‑
weg angenommen und bearbeitet. 
Für die Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten bleibt 
es bis zum 2. Juli 2021 dabei, dass ein Besuch nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich ist. Wer die Ortsver-
waltung aufsuchen möchte, sollte sich unter Telefon 07352 
8283 melden. 
„Um alle so gut wie möglich zu schützen, bitten wir darum, bei 
Terminen eine medizinische Maske (OP‑Maske oder FFP2‑Maske) 
zu tragen“, informiert Bürgermeister Denzel.
 

Ab Montag, 21. Juni 2021, gelten weitere Lockerungen für einen 
Besuch auf dem Rathaus.

Öchslefest-Malbuch für Kinder  

Das Ochsenhauser Öchslefest kann auch in diesem Jahr aufgrund 
der Corona‑Pandemie nicht stattfinden. Doch auf dem Papier soll 
das Öchslefest trotzdem mit Leben gefüllt werden. 

Das Öchslefestkomitee bringt passend zum Festwochenende ein 
Malbuch heraus, dessen Bilder Kinder individuell gestalten kön‑
nen: bunt, fröhlich, lebendig. 18 Motive aus den vergangenen 
Jahren warten darauf, farbig gestaltet zu werden. Vom Storch 
auf dem Rathausdach über den Flohmarkt bis hin zum Bonbon‑
kocher. Das Malbuch wird in den Ochsenhauser Kindergärten ver‑
teilt, weitere kostenlose Exemplare sind auf dem Rathaus und 
den Ortsverwaltungen erhältlich.
 

Die Kinder dürfen mit dem Malbuch ihr eigenes Öchslefest ge-
stalten.

Blutspende weiterhin und kontinuierlich 
benötigt 

Sie sind eingeladen zur Blutspen-
de am 1. Juli 2021.

Eine ausreichende Blutversor‑
gung ist für viele Patienten le‑
benswichtig. Da Blut nur be‑
grenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich be‑
nötigt. Daher ruft der 
DRK‑Blutspendedienst auf, 
jetzt Blut zu spenden. Die 
Blutspende ist weiterhin not‑
wendig, erlaubt und sicher. 
Auch in Zeiten der Corona‑Pan‑
demie und den damit verbun‑
denen Einschränkungen des 
öffentlichen und privaten Le‑
bens sind Patienten dringend 
auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Un‑
fallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkran‑

kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende: 
  
Donnerstag, 1. Juli 2021, von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Kapfhalle, Jahnstraße 1, 88416 Ochsenhausen 
  
Die Terminreservierung ist möglich unter:
https://terminreservierung.blutspende.de 
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Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit 
unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten 
Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Betei-
ligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-Ter-
minreservierung statt. 
Das DRK bittet, nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), 
sowie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufge-
halten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müs-
sen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. 
Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folge-
tag der Impfung Blut spenden. Weitere Informationen und die 
Terminreservierung finden sie unter www.blutspende.de/corona 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Verwaltungs-, Schul- 
und Kulturausschusses 

Am Dienstag, 29. Juni 2021, 18:30 Uhr, findet in der Kapfhal-
le, Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses statt, zu der ich 
hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Verwaltungs-, Schul- und Kulturaus-
schusses zur Verfügung ge stellten Sitzungsunterlagen für den 
öffentlichen Teil der Sitzung sind im Rathaus, Zimmer 24, auf-
gelegt und können dort während der üblichen Dienstzeiten ein-
gesehen werden. 

T A G E S O R D N U N G 

1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4.  Neufestsetzung der Elternbeiträge für die städtischen Kinder-

gärten für das Kindergartenjahr 2021/22 
5.  Erlass von städtischen Gebühren im Zuge der Corona-Pande-

mie 
6.  Einrichtung des Naturkindergartens Fürstenwald und der Kin-

dergartenübergangslösung in der ehemaligen Kreisklinik Och-
senhausen 

 • Vorlage der Abrechnungen 
7. Verschiedenes 

STADTVERWALTUNG 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 

Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Co-
rona-Virus werden Besucher um Voranmeldung gebe-
ten. Die Anmeldung muss schriftlich oder elektronisch 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

Die Ortsverwaltungen sind bis 2. Juli 2021 nur nach

telefonischer Terminvereinbarung erreichbar.
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(E-Mail welte@ochsenhausen.de) unter Angabe des vollstän-
digen Namens, der Anschrift und einer Telefonnummer bei 
der Stadtverwaltung erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis 
spätestens Freitag, 25. Juni 2021, 8:00 Uhr, bei der Stadt-
verwaltung vorliegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 
28 Personen festgelegt. Sollten mehr als 28 Anmeldungen 
eingehen, entscheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion.
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 18.06.2021 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 

Samstag, 19.06.2021 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 

Sonntag, 20.06.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 

Montag, 21.06.2021 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 

Dienstag, 22.06.2021 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 

Mittwoch, 23.06.2021 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 

Donnerstag, 24.06.2021 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 

Freitag, 25.06.2021 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß
 

Altersjubilare

Herr Hermann Josef Sailer, Ochsenhausen
19.06.1931 90. Geburtstag  
Frau Gerlinde Kämper, Ochsenhausen
22.06.1926 95. Geburtstag  
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Ehejubiläen 

Die Ehepaare Otto und Margarethe Schlachter und Norbert Rüdi-
ger und Christa Wietasch feiern jeweils am 18.06.2021 das Fest 
der Goldenen Hochzeit. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir den Jubelpaaren 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 
 
Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Groß-Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Beispielhaftes Bauen im Landkreis Biberach 
2015 - 2021 

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Biberach lobt die Ar-
chitektenkammer Baden-Württemberg das Auszeichnungsver-
fahren „Beispielhaftes Bauen Landkreis Biberach 2015 – 2021“ 
aus. Gesucht sind realisierte Objekte aus den Bereichen Wohnen, 
Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie und Gewerbebauten, 
Garten- und Parkanlagen, Innenraumgestaltungen sowie städte-
bauliche Projekte. Auch Umbauten und Umnutzungen gehören 
dazu. Unter nachfolgendem Link kann die Auslobungsbroschü-
re heruntergeladen werden. https://www.akbw.de/fileadmin/
download/Freie_Dokumente/Beispielhaftes_Bauen/bc21_Aus-
schreibung.pdf
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 19. Juni 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 20. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mit den neuen 

Firmlingen (Auftakt) 
St. Georg: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, mit den neuen 

Firmlingen (Auftakt) 
Bellamont: 09.00 Uhr Erstkommunionfeier 
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Bellamont: 14.30 Uhr Dankandacht 
Rottum: 11.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Rottum: 18.00 Uhr Dankandacht 
Dienstag, 22. Juni 
Altenzentrum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 23, Juni 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Samstag, 26. Juni 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, mit den neuen 

Firmlingen (Auftakt) 
Sonntag, 27. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 09.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 11.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 18.00 Uhr Dankandacht 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufen 
Steinhausen:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mit den neuen 

Firmlingen (Auftakt) 
Dienstag, 29. Juni - Hochfest Petrus und Paulus, Hl. Leiber 
St. Georg: 19.00 Uhr Hochamt 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Veränderungen im Pastoralteam der Seelsorgeeinheit St. Be-
nedikt Ochsenhausen 
Die „Hauptabteilung V – Pastorales Personal“ des Bischöflichen 
Ordinariates hat mitgeteilt, dass die Nachfolge von Dekanatsre-
ferent Philipp Friedel, ab 01. November 2021, Herr Gemeind-
ereferent Robert Gerner (SE Ochsenhausen) antreten wird. Herr 
Gerner hatte sich um diese ausgeschriebene Stelle beworben, 
und ihm wurde - neben anderen Bewerbern und Bewerberinnen 
- der Zuschlag gegeben. 
Wir verlieren damit einen wertvollen und kreativen Mitarbeiter 
in der Seelsorgeeinheit St. Benedikt, der uns viele geistreiche 
Spuren und Impulse hinterlässt. Wir freuen uns aber auch darü-
ber, dass diese wertvollen Impulse jetzt auch auf Dekanatsebene 
eingespielt werden. 
Die offizielle Verabschiedung von Gemeindereferent Gerner wird 
im Herbst sein. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Weizenkornaktion in der Erstkommunion-Vorbereitung 2021

„Wenn das Weizenkorn nicht in 
die Erde fällt und stirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber stirbt, bringt 
es viel Frucht.“ 
Was den Jüngern überhaupt nicht 
in den Kopf wollte und was vielen 
Menschen bis heute nicht in den 
Kopf will, zeigt dieses Gleichnis 
als etwas ganz Selbst verständ-
liches: Jesus ist das Weizenkorn. 

Das Herausfordernde daran ist: Er muss erst sterben; er muss in 
die Erde, in den Tod. Wenn nicht, dann würde er sein Leben zwar 
bewahren, aber allein bleiben. Keiner sonst könnte dann ewi-
ges Leben haben. Wenn Jesus aber stirbt, bringt er viel Frucht; 
viele neue, lebendige Weizenkörner: Menschen, wie Du und ich, 
die dazu eingeladen werden, wie er eine lebendige Beziehung zu 
Gott dem Vater zu haben und bei ihm ewig zu leben. 
Was hat das aber mit unserem Erstkommunion-Thema zu tun? 
Nur wenn wir Jesus ganz Vertrauen, setzen wir uns für ihn ein 
und spüren auch seine Führung oder dass er für mich da ist! 
Vertrau mir – ich bin da!  
Die Erstkommunionkinder erhielten beim 1. Weggottesdienst 
ein Säckchen mit Weizenkörner und ein leeres Glas dazu. Jeden 
Abend durften die Kinder auf den Tag zurückblicken und schau-
en, wo hab ich heute Gutes getan, wo ist mir Gutes widerfahren 
und wo spürte ich das Vertrauen in Menschen und in Gott? Für 
jedes durften die Kinder ein Weizenkorn in das leere Glas geben.

Beim letzten Weg-
gottesdienst wur-
den dann alle Wei-
zenkörner von den 
Kindern eingesam-
melt und in ein 
großes Glas umge-
füllt. Diese Körner 
brachten wir dann 
anschließend zur 
Hostienbäckerei 

vom Ralf Klumpp, der daraus ganz spezielle Hostien für uns backt. 
So kommt alles Gute, das die Kinder erfahren, erlebt haben und 
ihr Vertrauen in Jesus stärkte in die Hostie hinein und dann im 
Erstkommuniongottesdienst durch Jesus selbst in Form des Bro-
tes wieder zu ihnen zurück. 
Ihr Robert Gerner 
An diesem Wochenende dürfen die Kinder aus Bellamont & Rot-
tum das Sakrament der Eucharistie empfangen. 
Bellamont: Moritz Gaum, David Hirscher, Joshua Nickel (Och-
senhausen) 
Rottum: Maximilian Feirle, Philipp Schmid, Lilly Rieger, Franzis-
ka Niedermaier 
  
Erstkommunion 2021 - Zuschuss für Gotteslob. 
Liebe Kommunionkinder, liebe Eltern! 
Wer zur Erstkommunion ein GL anschafft bekommt vom Bischof 
einen Zuschuss von 10 Euro. Abzuholen im Pfarrbüro. 
Bitte das neue GL mitbringen und im Pfarrbüro abstempeln las-
sen. 
  
Basilikaturm: stehendes Uhrwerk, große Glocke 

Immer wieder werden wir gefragt was 
mit dem Uhrwerk am Basilikaturm los 
sei, oder warum die große Glocke seit 
geraumer Zeit nicht mehr geläutet wird. 
Mit regelmäßiger Frequenz leiten wir 
diese Anfragen an die Eigentümer der 
Kirche weiter, vertreten durch „Vermö-
gen und Bau Baden-Württemberg – Amt 
Ulm“. Die große Glocke darf schon seit 
längerer Zeit nicht mehr geläutet wer-
den, weil offensichtlich der Turm 
schwankt. Das Uhrwerk steht schon seit 

einem halben Jahr. Jetzt hat uns Herr Jürgen Kohler vom Amt 
Ulm folgendes mitgeteilt: 
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„Am Turm gibt es aktuell (vermutlich mehrere) Schäden und 
ich gehe davon aus, dass da eine größere Maßnahme ansteht. 
Ich denke wir werden wohl sehr bald ein Gerüst aufstellen 
lassen um auch den genaueren Schadenzustand tatsächlich 
feststellen zu können.  
Wir prüfen gerade mit welchen Fachleuten wir da weiterma-
chen können.  
In diesem Zuge ist auch beabsichtigt, die Umbauarbeiten für 
die Reaktivierung der Großen Glocke durchzuführen.“ 
Seitens der Kirchengemeinde hoffen wir nun, dass die Wartezeit 
ein absehbares Ende nimmt. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Ball in – Wir geben alles! 
Die Ministranten von St. Benedikt fahren in diesem Jahr wieder 
in den Sommerferien auf die Ministranten-Hütte. 
„Ball in – wir geben alles!“ so lautet das Motto der diesjährigen 
Mini-Hütte. 
Wir wollen das Thema „Ball in- wir geben alles!“, aus verschie-
denen Blickwinkeln betrachten. Wo sind wir in Schule, Familie, 
Freizeit, Glaube am Ball? Wo geben wir alles? Wo setzen wir al-
les? Wo gehen wir alle in? 
Natürlich spielen wir, basteln und erklimmen Berge, lassen die 
Bälle laufen und haben sicher ganz viel Spaß miteinander auf 
der Hütte. 
Alle Ministranten der Seelsorgeeinheit sind von Montag, 06. 
September bis Freitag, 10. September eingeladen mit nach Hir-
schegg (Klein Walsertal) zu fahren. 
Die Anmeldung ist noch bis zum 1. Juli möglich! 
Aufspannende Tage freut sich die Ministranten-Leiterrunde aus 
Ochsenhausen! 
Für das ganze Team: Sophia Ziesel, Benita Hasenmaile, Fabian 
Burmeister & GR Robert Gerner 
  
Die Bücherei in Ochsenhausen hat wieder geöffnet 
Mit sinkenden Inzidenzzahlen hat nun die Bücherei St. Georg Och-
senhausen in der Bahnhofstraße wieder geöffnet. Weiterhin gel-
ten Mindestabstand sowie Mund-Nasenschutz-Regeln. Alle Leser 
sind zu den gewohnten Öffnungszeiten ohne Termin willkommen: 
Diese sind: 
Dienstag: 15 bis 18 Uhr 
Mittwoch: 16.30 bis 18.30 Uhr 
Donnerstag: 16.30 bis 18.30 Uhr 
Freitag : 9 bis 11 Uhr 
(Sollte die 7-Tages-Inzidenz wieder über 50 steigen, treten 
die drei Gs - geimpft, genesen oder getestet - in Kraft) 
Vor allem im Kinder- und Jugendbereich wurden viele Neuhei-
ten angeschafft, aber auch bei den Sachbüchern, Zeitschriften, 
Romanen und Krimis gibt es viel Aktuelles. Wer eine Toniebox 
oder einen Tiptoi-Stift zu Hause hat, findet in der Bücherei eine 
tolle Auswahl an Figuren, Büchern und Spielen. 
Natürlich können alle Leser auch weiterhin auf die Onleihe-Bib-
liothek „Libell-e“ zugreifen. 
Das Team der Bücherei freut sich, alte und neue Leser wie-
derzusehen. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 19.06.,19.00 Uhr:  M.Betz, J.Betz 
Basilika St. Georg: 
So., 20.06.,10.00 Uhr: J.Rath, L.Stöhr, P.Maucher, L.Maucher 
19.00 Uhr: J.Lavan, L.Rentsch 

Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 19.6. – 27.6.21 
  
Samstag, 19.6. 
14.00 Uhr Taufe in Hürbel 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 20.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
14.00 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Patrozinium) 
Montag, 21.6. 
18.00 Uhr Dankmesse in Gutenzell (für die Erstkommunionkin-

der aus Gutenzell und Hürbel) 
Dienstag, 22.6. 
18.00 Uhr Dankmesse in Reinstetten (für die Erstkommuni-

onkinder aus Reinstetten und Laubach) 
Donnerstag, 24.6. – Geburt des Hl. Johannes des Täufers – 
Hochfest 
18.00 Uhr Anbetungsstunde in Gutenzell (Altarraum) 
Freitag, 25.6. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Samstag, 26.6. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 27.6. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
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10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 20.6. um 10.30 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Johanna 
Heß, Max Romer 
14.00 Uhr: Luca Held, Lukas Bock 
Dienstag, 22.6. um 18.00 Uhr: Elias Rapp, Gabriel Rapp 
  
Ministranten Laubach 
Samstag, 19.6. um 19.00 Uhr: Niklas Hornung, Emma Dillenz, 
Jasmin Wiest, Sarah Hofherr 
  
Ministranten Gutenzell 
Freitag, 18.6. um 19.00 Uhr: Jonas Osterrieder, Tobias Miller 
Montag, 21.6. um 18.00 Uhr: Lena Schaible, Franz Schaible 
  
Ministranten Hürbel 
Samstag, 19.6. um 14.00 Uhr: Jonas Voltenauer, Emanuel Ege 
Sonntag, 20.6. um 19.00 Uhr: Felix Brückner, Christoph Keller, 
Florian Beck, Lisa Barth 
Freitag, 25.6. um 19.00 Uhr: Emma und Lina Langendorf 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Hürbel (20.6.) 
Pfarrer Thomas Augustin, Theresia Dreyer, Maria Geiß 
  
Gedanken zum Evangelium 
„Wer mit dem Sohn verbunden ist, hat das Leben. 
Wer nicht mit ihm, dem Sohn Gottes, verbunden ist, 
hat das Leben nicht.“ 1.Joh.5,12. 
Die Kernfrage unseres Lebens ist deshalb die: 
Ist Jesus in meinem Boot? 
Ob es uns im Moment sehr gut geht und 
wir glücklich sind oder ob es uns schlecht geht und 
wir traurig sind. 
Die Frage bleibt dieselbe: 
Ist Jesus bei mir? 
Ist Jesus in meinem Lebensboot? 
  
Neuer Pfarrer für die Seelsorgeeinheit St. Scholastika

Wie Sie sicherlich der Presse am Montag entnom-
men haben, wurde die Pfarrstelle unserer Seel-
sorgeeinheit St. Scholastika nun durch Bischof 
Dr. Gebhard Fürst an Pfarrer Dr. Thomas Amann 
vergeben. 
Wann die Investitur sein wird, steht im Moment 
noch nicht fest. 

  
Dr. Thomas Amann war in den letzten elf Jahren Pfarrer in der 
Seelsorgeeinheit Baltmannsweiler-Aichwald im Dekanat Esslin-
gen-Nürtingen. 
Geboren in Stuttgart-Bad Cannstatt und aufgewachsen in Waiblin-
gen studierte Amann in Freiburg, Tübingen und Rom katholische 
Theologie. Bischof Georg Moser weihte ihn 1983 in Ulm-Wiblingen 
zum Priester und holte ihn nach Vikarsjahren in Rechberghausen 
und Tettnang 1987 als Sekretär ins Rottenburger Bischofshaus. 
Diese Aufgabe führte der junge Priester nach Mosers Tod in der 
Vakanz und im ersten Amtsjahr von Bischof Walter Kasper fort. 
1990 begann Amann ein Aufbaustudium in Kirchenrecht am 
Kanonistischen Institut in München und promovierte 1994 in 
Theologie zum Thema „Laien als Träger von Leitungsgewalt?“. 
1996 folgte das Lizenziat des Kanonischen Rechts und nach der 
Habilitation 2003 die Lehrbefugnis als Privatdozent für das Fach 
„Kirchenrecht und kirchliche Rechtsgeschichte“ in München, wo 

er bis 2017 lehrte. Von 1995 bis 2010 wirkte der Geistliche als 
Richter am Diözesangericht, zunächst fünf Jahre in Rottenburg, 
dann in München. 
Auch während seiner wissenschaftlichen Laufbahn blieb Amann 
immer Seelsorger. Er betreute sechs Jahre die vakante Pfarrei 
Ottenbach im Dekanat Göppingen-Geislingen, begleitete die Ar-
men Schulschwestern in München als Hausgeistlicher und wirkte 
in unterschiedlichen Gemeinden der bayerischen Metropole. In 
dieser Zeit absolvierte er auch eine Ausbildung zum Exerzitien-
leiter. 2010 kehrte Amann als Pfarrer in seine Heimatdiözese 
Rottenburg-Stuttgart zurück. 
  

Taufe in Hürbel 
Am Samstag, den 19.6.21 wird um 14.00 Uhr Anna 
Roth getauft. Die Eltern und Paten beglückwünschen 
wir dazu herzlich. 
  

Taufe in Reinstetten  
Am Sonntag, den 20.6.21 wird um 14.00 Uhr Benno Schmid ge-
tauft. Die Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
Orgelrenovation Reinstetten 
Der Orgelbauer Herr Wiedenmann beginnt am Montag, den 
21.6.21 mit der Orgelrenovation. Wie lange die Maßnahme dau-
ert, steht noch nicht fest. Während der Renovation werden die 
Gesänge mit einem E-Piano begleitet. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, welche am Samstagabend die 
vorbereitenden Maßnahmen unterstützt haben!! - 
  
Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit 
St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
  
Reinstetten:(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
– bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von Mitt-
woch bis Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 073524449 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch bis 
Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
•  Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr 

Gotteslob mit. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
  
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten  
am 26. Juni 2021  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind er-
warten und ihre Familien am Samstag, den 26. Juni 2021 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
Wegen der Corona Pandemie ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldungen werden bei Agnes Forderer unter der Tel.-Nr. 
07527/4400 oder E-Mail: Josef.Forderer@t-online.de erbeten. 
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In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u.Donnerstag  
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 20. Juni 2021 - 3. Sonntag nach Trinitatis  
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist. (Lukas 19, 10) 
10.30 Uhr Feierlicher FEST-GOTTESDIENST zur Konfirmation 

in der kath. Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen, 
Poststraße. Coronabedingt NUR für die Konfir-
mand*innen und deren Angehörige!  Treffpunkt 
der Konfirmand*innen: 10.00 Uhr im Gottes-
dienstraum des Evang. Gemeindezentrums Ochsen-
hausen. 

  
Kalenderwoche 25: 
Mittwoch, 23.6.:  
in der Online-Reihe „Vortrag und Gespräch“ präsentiert das Evang. 
Bildungswerk Oberschwaben heute ab 19.30 Uhr eine Zeitreise 
mit Uri Kaufmann durch die Geschichte jüdischen Lebens auf dem 
Gebiet des heutigen Deutschlands; kostenfreier Zugang ab 19.00 
Uhr, Anmeldung erforderl., www.ebo-rv.de/Veranstaltungen oder 
unter info@ebo-oab.de  
  
Sonntag, 27.06.: 
10.30 Uhr Feierlicher FEST- GOTTESDIENST zur Konfirmation in 

der kath. Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen, Post-
straße. Coronabedingt NUR für die Konfirmand*in-
nen und deren Angehörige! Treffpunkt der Konfir-
mand*innen: 10.00 Uhr im Gottesdienstraum des 
Evang. Gemeindezentrums Ochsenhausen. 

Eintritt in die evangelische Kirche 
Der ernsthafte Wunsch genügt 
In die Evangelische Landeskirche in Württemberg kann man auch 
per Telefonanruf zurückkehren. 
„Ich weiß nicht recht, warum ich wieder dazugehören will. Mir 
hat etwas gefehlt“, sagt der 44-Jährige am Telefon. „Der Kir-
chenaustritt war eine überstürzte Aktion nach dem Studium. Das 
möchte ich rückgängig machen“, erklärt die Ärztin, die vielleicht 
auch bald Patin werden möchte. Oft können Menschen die Gründe 
kaum in Worte fassen, warum sie wieder in die evangelische Kir-
che eintreten möchten. Es ist ein unbestimmter Wunsch wieder 
dazuzugehören, die Sehnsucht nach einem Stückchen „Heimat“. 
Manchmal gibt es auch einen bestimmten Anlass: Viele Men-
schen beginnen über eine Rückkehr in die Kirche nachzudenken, 
wenn sie ein Kind erwarten, sich kirchlich trauen lassen oder ein 
Patenamt übernehmen wollen. Aber auch schwere Erfahrungen 
wecken Fragen nach einem „Mehr“, nach Kirche, Gott, Gemein-
schaft. Häufig lernen Eltern die Arbeit der Kirche über ihre Kinder 
von einer neuen, positiven Seite kennen. Wichtig ist der evan-

gelischen Kirche für einen Kircheneintritt nur eines: Es muss ein 
ernsthafter Wille vorhanden sein, wieder zur Kirche zu gehören. 
Kostenlose Info-Telefonnummer 
0800 8138138 
Das kostenlose Info-Telefon der Landeskirche ist momentan mon-
tags von 11 bis 17 Uhr, dienstags von 9 bis 17 Uhr und donners-
tags von 13 bis 18 Uhr besetzt. 
E-Mail: Eintritt@elk-wue.de 
Gerne dürfen Sie sich natürlich auch direkt mit uns in Verbin-
dung setzen, entweder über unsere homepage: www.ev-ki-ox.de 
oder unter pfarramt.ochsenhausen@elkw.de oder telefonisch: 
07352/ 2455 ( Pfarramt) 
Sie können in jedem Pfarramt in die Kirche eintreten. Es ist gut, 
wenn Sie Ihre Taufbescheinigung mitbringen, oder mindestens 
Taufdatum und Taufort ausfindig machen. 
Die württembergische Landeskirche hat in der Pressestelle die 
Möglichkeit geschaffen, auch telefonisch in die evangelische 
Kirche zurückzukehren. 
Das Eintrittstelefon erreichen Sie kostenlos unter der Nummer 
0800 8138138. Pfarrerin Pamela Barke oder Pfarrer Malte Jeri-
cke werden mit Ihnen sprechen. Danach bekommen Sie und das 
zuständige Pfarramt an Ihrem Wohnort die notwendigen Formu-
lare zugesandt. 
Wer nicht getauft oder in einer anderen Kirche getauft wurde 
und nun zur evangelischen Kirche gehören möchte, erhält über 
das Eintrittstelefon die nötigen Informationen sowie den Kontakt 
zum zuständigen Gemeindepfarramt.
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Unser Hygienekonzept sieht eine Voranmeldung für den Gottes-
dienstbesuch vor Ort vor. 
Interessenten melden sich bitte rechtzeitig vorher an. 
Da die Plätze begrenzt sind, wird jeder Gottesdienst  als 
Live-Stream angeboten. 
Bitte folgen sie den Hinweisen auf der Hompage. 
Eine Kinderstunde findet aktuell noch nicht statt. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

Schulen und
Kindergärten

 

Jugendmusikschule

Musikschulwochen bis 16.07.2021 
Vorstellung des Fachbereichs „Holzblasinstrumente“ 
Blöckflöte: 
Nach wie vor gehört die Blockflöte zu den beliebtesten Einstei-
gerinstrumenten für musikbegeisterte Kinder. Sie eignet sich 
hervorragend dafür wichtige Grundlagen wie Atmung, Koordina-
tion von Finger- und Zungentechnik für das Spielen eines Blas-
instrumentes zu erlernen, sowie auf spielerische Art und Weise 
Grundkenntnisse der allgemeinen Musiklehre zu vermitteln. Der 
Unterricht findet wahlweise im Einzelunterricht oder auch in 
Zweier- oder Dreiergruppen statt. 
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Das ideale Einstiegsalter liegt bei 5-6 Jahren. Ausschlaggebend, 
ob ein früherer Unterrichtsbeginn möglich ist, ist die feinmoto-
rische Entwicklung des Kindes. Bereits kleine Kinderfinger meis-
tern das Abdecken der Grifflöcher meist problemlos, weshalb 
die Blockflöte natürlich zurecht auch als „Vorstufe“ für andere 
Blasinstrumente seine Berechtigung findet. Wer jedoch seine 
Begeisterung für dieses schlichte, natürliche und technikfreie 
Instrument für sich entdeckt, der kann in die vielfältige Klang-
welt der Blockflötenfamilie eintauchen: angefangen bei der 15cm 
kleinen Garkleinblockflöte bis hin zur Grossbassblockflöte mit 
ihrem warmen und kräftigen Klang. Einsatz finden diese sowohl 
als Soloinstrument, als auch beim gemeinsamen Musizieren im 
Ensemble. 

Kerstin Högerle

Nun stellt sich die berechtigte 
Frage nach den Kosten einer 
Blocklöte. Einfachere Modelle 
(mit Kunststoffkopf) bekommt 
man bereits für 40 Euro, Voll-
holzflöten sind ab 65 Euro im 
Handel erhältlich. Unterrichtet 
wird an der Musikschule aus-
schließlich „barocke Griffwei-
se“. Um eventuelle Fehlkäufe 
zu vermeiden, empfiehlt sich 
die Rücksprache mit der Fach-
lehrerin. Sie wird Sie beim Kauf 
eines Instrumentes sehr gerne 
beratend unterstützen. 
An der Jugendmusikschule 

Ochsenhausen wird die Blockflöte von Kerstin Högerle unterrich-
tet. Bereits im Grundschulalter beginnend, erhielt sie selbst bis 
zum Abitur Blockflötenunterricht an der Musikschule Ochsenhau-
sen und kehrte nach ihrem Musikstudium am Meistersinger-Kon-
servatorium in Nürnberg als Lehrkraft in die „Schranne“ zurück.

Querflöte 
Die Querflöte kann man wunderbar alleine oder mit CD- Beglei-
tung spielen Für jede Art von Musik, von Klassik bis Charthits, 
gibt es entsprechende Noten. Am meisten Spaß macht das Quer-
flöte spielen natürlich in der Gruppe, wie z. B. im Querflötenen-
semble der Musikschule Ochsenhausen, einem Blasorchester, 
Streichorchester oder sogar in einer BigBand. Da die Querflöte 
die höchsten Töne spielen kann, dürfen wir auch fast immer die 
Melodie spielen! 

Corinna Henger

Die Griffe sind gleich wie bei 
der Blockflöte - nur eben quer 
:-) Am Anfang ist das Töne 
spielen etwas schwierig, aber 
wenn du über eine Flasche pus-
ten kannst und ein Ton raus-
kommt, kannst du auch Quer-
flöte spielen - probier es mal 
aus! 
Ich heiße Corinna Henger, bin 
32 Jahre alt, und unterrichte 
seit 2017 an der Musikschu-
le in Ochsenhausen - wenn du 
Lust hast, die Querflöte und 
mich noch besser kennenzuler-
nen, dann melde dich bei der 

Musikschule Ochsenhausen, ich freue mich auf dich!

Klarinette 
Die Klarinette ist ein Holzblasinstrument mit teils zylindrischer 
und teils konischer Bohrung. Ihr Mundstück ist wie bei Saxofon 
mit einem einfachen Rohrblatt ausgestattet. Die Klarinette mit 
ihrem weichen Klang, dem Spektrum vom zartesten Pianissimo 
bis zum volltönenden Forte, dem großen Tonumfang und ihrer 
stilistischen Vielseitigkeit ist ein faszinierendes Instrument. Und 
mindestens ebenso aufregend ist der Prozess, Klarinette spielen 
zu lernen – ob beim Erforschen der Grundlagen oder beim He-
rausarbeiten feinster musikalischer Details. Es ist ein Weg, auf 
dem jeder Lernende viel Gelegenheit bekommt, neben seinem 
Instrument, auch sich selbst auf eine neue Art kennenzulernen, 
in sich hineinzufühlen, sich wahrzunehmen und auszudrücken. 
Diese Entwicklung möchte ich in meinen Unterricht unterstüt-
zen. Sie ist in jeder Altersstufe möglich, ob neben der Schule, 
als Ausgleich zum Berufsalltag oder als Möglichkeit, sich im Ru-
hestand Zeit für sich selbst zu nehmen. 
Mein Name ist Susanne Feix-Treß und unterrichte Klarinette an 
der städtischen Jugendmusikschule Ochsenhausen. Seit ca. 6 Jah-
ren leite ich die Jugendmusikschule und bin Ihr Ansprechpartner 
für alle Angelegenheiten „rund um die Schranne“. 

Susanne Feix-Treß

Zusätzliche Angebote: Der Auftritt auf 
einer Bühne ist für jeden Musizierenden 
eine sehr wertvolle und herausfordernde 
Erfahrung. Deshalb gibt es über das 
ganze Jahr hinweg immer wieder Mög-
lichkeiten, sich auf einer Bühne zu prä-
sentieren. Das gemeinsame Zusammen-
spiel kann in Klarinettenensembles und 
im Bläservororchester an der Jugend-
musikschule oder in den örtlichen Mu-
sikvereinen geübt werden.

Saxofon 

Albert Steidele 

Saxofon lernen bei Albert Stei-
dele: Mein Musikstudium absol-
vierte ich am Konservatorium in 
Innsbruck mit erfolgreichem Ab-
schluss der Hauptfächer „Saxo-
fon“ bei Prof. Florian Bramböck 
und „Klarinette“ bei Dr. Gerd 
Münch, sowie „Dirigieren“ bei Dr. 
Horns Wichmann. Außerdem be-
suchte ich diverse Saxofon-Sym-
posien bei Peter Herbolzheimer, 
Kurt Maas und Prof. Joe Viera. 
Mein Unterrichtskonzept ist sehr 
an die individuellen Bedürfnisse 
des Schülers angepasst. Meine 

Unterrichtschwerpunkte sind die Tonbildung, die Grundlagen der 
Saxofon-Technik sowie der Aufbau eines Repertoires und das Er-
arbeiten von Stücken aus den unterschiedlichsten Stilrichtungen. 
Musizieren steht bei mir immer an erster Stelle und mit vielen 
kleinen Schritten kann und wird man jedes Ziel erreichen.

Städtischer Kindergarten

Spiderman lebt 
Kinder- und Familienzentrum Ochsenhausen: 
Seit ca. einem Jahr ist, zur Freude vieler Kinder und Erwachsener, 
Spiderman in Ochsenhausen unterwegs. Heute hat er die Kinder 
des Kinder- und Familienzentrums Ochsenhausen überrascht. 
Ein wunderschönes Holzpferd stand vor der Tür, ein Geschenk, 
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das Spiderman für sie gebaut hat. Nicht nur die Kinder, sondern 
auch die Eltern und Erzieherinnen haben sich sehr gefreut. Sie 
alle sagen Danke, Spiderman und laden dich herzlich ein, sie 
einmal besuchen zu kommen.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Oberschwäbischer Bio-Markt mit den „Wilden Gärtner“ vom 
BUND Kreisverband Biberach 
Ein weitere Aussteller beim oberschwäbischen Bio-Markt werden 
auch die „Wilden Gärtner“ über den BUND sein. Das wurde mit 
Rainer Schick vom Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. so vereinbart. 
Nicht nur die Gärtner treiben‘s wild, sondern auch die Natur 
schöpft gerne aus dem Vollen. Da kommt die Tomate plötzlich 
als Paprika daher, der Salbei trumpft mit Ananasaroma auf und 
die sonst dunkelvioletten Auberginen erblassen in reinem weiß. 
Sie glauben das nicht? Wir überzeugen Sie gerne vom Gegenteil! 

Am besten säen und pflanzen Sie diese Raritäten in Ihren Gar-
ten, denn viele unserer Kulturpflanzen sind mittlerweile ausge-
storben oder vom Aussterben bedroht. Treiben Sie es bunt und 
erhalten Sie die Vielfalt! 
Haben Sie schon von Urban Gardening gehört? Ein Trend, der in 
Berlin bereits viele Brachflächen in blühende Wiesen und Genie-
ßergärten verwandelt hat. Gärtnern in der Stadt ist in, kreativ 
und innovativ. Ob nun ein Taschengarten, bepflanzt mit Kohlrabi 
und Salat oder die Schöpfkelle an der Dachrinne, in der aromati-
sche Kresse wächst - fast überall lassen sich Gemüse und Kräuter 
ziehen. Mit etwas Einfallsreichtum entstehen die unglaublichsten 
„Miniaturgärten“. 
Auch das Thema Selbstversorgung ist aktuell wie lange nicht 
mehr. Sie müssen sich nicht gleich vom Stromnetz abklemmen 
und eine Komposttoilette in den Garten stellen, aber eine frisch 
geerntete Karotte aus dem Garten, abgewischt am Hosenbein, 
schmeckt immer noch am besten. Oder diese wunderbare rote 
Bete, die direkt neben dem schönen großen Kohlrabi wächst... 
oder diese anfangs stacheligen, später glatten Freilandgurken, 
die wunderbar mit dem daneben stehenden Dill harmonieren... 
oder die zuckersüßen Erbsen, direkt vom Strauch genascht... 
oder knackige Radieschen, saftig und scharf zugleich. Oder ... 
probieren Sie es aus! 
Im biologischen Garten fühlen sich alle wohl - Menschen, Tiere 
und Pflanzen. Bringen Sie Ihren Garten in die Balance, machen 
Sie ihn fit für die Vielfalt. 
Bei Fragen oder einer Interesse an einer Mitgliedschaft im Kneipp 
Verein wenden Sie sich an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 

BUND Privat (Wilde Gärtner) 

Tennisclub Ochsenhausen

Einladung zur Hauptversammlung des TCO 2021 
Liebe Mitglieder! 
Der Vorstand des Tennisclubs Ochsenhausen lädt Euch herzlich 
zur Teilnahme an der diesjährigen Hauptversammlung ein. 
Termin: 
Freitag, 25.06.2021  
um 19.00 Uhr  
ins TCO- Vereinsheim ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2.  Berichte : 1. Vorsitzender, Sportwart, Jugendwartin, Hütten-

wartin, 
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3. Bericht: Kassiererin, Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Ehrungen 
7.  Neuwahlen: 1. Vorsitzender, Kassenwart, Sportwart, Jugend-

wartin/Beisitzerin, Hüttenwartin/Beisitzerin, Protokollführer, 
Kassenprüfer, weitere Beisitzer 

8. Sonstiges 
Anträge können bis 10 Tage vor der Versammlung, bitte schrift-
lich, beim Vorstand eingereicht werden. 
Sollte sich die Corona-Lage ändern, werden wir die Hauptver-
sammlung nochmals verschieben. 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Rueß 
Präsident
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Verschiebung der Jahreshauptversammlung des SV Mittelbuch 
auf 17.09.2021 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Gönner, 
aufgrund der aktuell ungewissen Lage hinsichtlich geplanter Öff-
nungsschritte während der Corona-Pandemie, haben wir uns mit 
Beschluss der Vorstandschaft dazu entschieden unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung auf Freitag, 17.09.2021, zu verschie-
ben. Diesen Ersatztermin möchten wir in jedem Fall terminlich 
halten und idealerweise mit Euch als Präsenzveranstaltung ab-
halten. Sollte dies nicht möglich sein, werden wir die Jahres-
hauptversammlung 2021 erstmals in der Vereinsgeschichte als 
Online-Veranstaltung durchführen. Somit steht aus heutiger Sicht 
dem 17.09.2021 nach den Sommerferien nichts mehr im Wege. 
Nähere Informationen folgen zu gegebener Zeit. 
Vielen Dank für Euer Verständnis und bleibt gesund! 
Sportliche Grüße aus Mittelbuch!  
SV Mittelbuch e.V. 1932

Einladung zur Informati-
onsveranstaltung der SVM 
Bergwandergruppe am 
Mittwoch, 23.06.2021,um 
19:00 Uhr
Wie im März veröffentlicht, 
startet der Sportverein 
Mittelbuch mit einer neu-
en Berg-Wandergruppe. 
Hauptziele sind leichte bis 
mittelschwere Bergwan-
derungen in den Allgäu-
er- und Österreichischen 

Alpen. 
Die Leitung der Gruppe übernimmt Wolfgang Kramer und wird 
auch Ansprechpartner für diese sein. Auch Nicht-Mitglieder des 
Vereines können an den Wanderungen teilnehmen. 
Inhaltlich werden bei der Informationsveranstaltung neben einem 
Erfahrungsaustausch mit den interessierten Teilnehmern auch die 

organisatorischen Modalitäten abgestimmt. 
Wir treffen uns gemeinsam auf der Sportplatztribüne „Fischba-
cher Straße, 88416 Ochsenhausen-Mittelbuch“ auf dem neuen 
Sportplatz. Auf Grund der Corona Regelungen müssen wir zur 
Durchführung die 3-G Regel einhalten, d.h. die Teilnehmer müs-
sen entweder einen negativen Test (welcher nicht älter als 24 
Stunden sein darf) vorlegen, geimpft oder genesen sein und dies 
jeweils mit Bescheinigung nachweisen. Die AHA-Regeln sind ein-
zuhalten, also bitte während der Besprechung eine zugelassene 
Schutzmaske tragen. Ebenfalls muss eine Teilnehmerliste von 
uns geführt werden. 
Dazu haben wir auf unserer Homepage unter www.sv-mittelbuch.
de ein Teilnehmerformular eingerichtet, auf dem sich bitte jeder 
zur Veranstaltung mit den notwendigen Daten anmelden sollte. 
Bei Fragen könnt Ihr Euch auch gerne vorab bei Wolfgang Kra-
mer unter der Telefonnummer 07352/2746 oder per mail unter 
wolfgang.kramer1@t-online.de melden. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und auf einen guten Start 
der neuen Bergwandergruppe! 
Euer SVM
 

Jagdgenossenschaft Mittelbuch

Absage Jahresausflug 
Aufgrung der Corona Situation ist es auch dieses Jahr nicht mög-
lich, unseren beliebten Jahresausflug Anfang Juli durchzuführen. 
Deshalb müssen wir diesen auch dieses Jahr absagen. 
Die Vorstandschaft
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

„Technikbotschafter“ stellen 
alltagsunterstützende Hilfsmittel Online vor 

Selbstständig mit zunehmendem Alter zu bleiben, das ist sehr 
wichtig. Dies kann einfacher sein, wenn man sich rechtzeitig um 
die Gestaltung der eigenen Wohnung kümmert. Es geht dabei vor 
allem darum, Barrieren abzubauen oder gar nicht erst entstehen 
zu lassen. Hier können technische Hilfsmittel im Bereich der Si-
cherheit & Mobilität wie ein abschaltbares Bügeleisen oder ein 
Seniorenhandy mit Notrufknopf und GPS die zu Hause lebenden 
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älteren Menschen sowie die Angehörige unterstützen. 
Sind Sie auf der Suche, nach technischen Hilfsmitteln die sie im 
Alltag unterstützen können und möchten sich hierzu informie-
ren: Die sogenannten „Technikbotschafter“ stellen Hilfsmittel 
in einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 22. Juni, um 16 Uhr  
via Zoom vor. So können Interessierte wunderbar von zu Hause 
teilnehmen. Die Hilfsmittel werden „live“ vorgestellt und bren-
nende Fragen können beantwortet werden. 
Wenn Sie an der „Online-Hilfsmittelvorstellung“ interessiert sind, 
dann melden Sie sich bitte bis 21. Juni bei Daniela Wiedemann, 
Caritas Biberach-Saulgau entweder telefonisch unter 07351 
8095190 oder per E-Mail unter hia@caritas-biberach-saulgau.
de an. Sie bekommen dann zeitnah per E-Mail den Einladungs-
link und eine Anleitung für das Online-Treffen zugesendet. Info 
auch unter: www.pflegebruecke-biberach.de.
 

Bürgerforum Digitaldialog21 – Digitalen 
Wandel im ländlichen Raum gemeinsam 
gestalten 

Wie soll es weitergehen mit der Digitalisierung in Baden-Würt-
temberg, vor allem im ländlichen Raum? Welche guten Ansätze 
gibt es bereits in den Kommunen, wo fehlt es noch – bei der 
Schulbildung, Nachbarschaftshilfe, Angeboten für Senioren oder 
in anderen Bereichen? Wie können wir alle Bürger*innen mit-
nehmen? 
Dies soll beim „Bürgerforum Digitaldialog21 – Digitalen Wandel 
im ländlichen Raum gemeinsam gestalten“ diskutiert werden – 
und dafür werden noch Teilnehmer*innen gesucht. 
Wer Bürger*in einer ländlichen Kommune in Baden-Württem-
berg ist und sich aktiv in die Gestaltung des digitalen Wandels 
einbringen möchte, kann sich bis zum 15. August 2021 für das 
Bürgerforum Digitaldialog21 bewerben: unter www.soscisurvey.
de/bbdd21 oder unter der Telefonnummer 07723 920-2981. 
Die Auftaktveranstaltung des Bürgerforums findet am Freitag,  
29. Oktober 2021,   im Hospitalhof in Stuttgart von 10 bis 17 
Uhr statt. Das Bürgerforum ist als Hybridveranstaltung geplant 
– eine Teilnahme ist somit vor Ort in Präsenz sowie online per 
Videokonferenz möglich. Der zweite Teil des Bürgerforums fin-
det am Mittwoch, 24. November, von 17 bis 19 Uhr statt und ist 
als Videokonferenz geplant. Auf dieser Basis werden gemeinsam 
Handlungsempfehlungen für die Politik im Land formuliert. 
Die Veranstaltung ist nach dem Bildungszeitgesetz Baden-Würt-
temberg eine Maßnahme der politischen Weiterbildung. Beschäf-
tigte in Baden-Württemberg haben einen Anspruch gegenüber 
ihrem Arbeitgeber auf Bildungszeit. Bildungszeit ist die Freistel-
lung von der Arbeit unter Fortzahlung des Arbeitsentgelts. Ger-
ne erhalten Sie daher eine personalisierte Einladung für Ihren 
Arbeitgeber. 
Hintergrund 
Das Forschungsprojekt Digitaldialog21 wird vom Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK) 
aus Mitteln der Landesdigitalisierungsstrategie „digital@bw“ 
bis 2022 gefördert. Zusammen mit der Hochschule für Medien 
in Stuttgart, der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sowie 
zivilgesellschaftlichen Kooperationspartnern erforscht ein in-
terdisziplinäres Team der Hochschule Furtwangen in einem breit 
angelegten Dialogprozess Chancen, Herausforderungen und Ge-
staltungsmöglichkeiten des digitalen Wandels. 
Infos 
Weitere Informationen auf der Projektwebseite https://digitaldi-
alog21.de. Hier finden Sie unter Aktuelles weitere Informationen 
zum Bürgerforum. 

Bitte kontaktieren Sie uns gerne, falls Sie Fragen oder Anregun-
gen haben! 
Lassen Sie uns den digitalen Wandel mit den Bürger*innen ge-
meinsam gestalten und für den ländlichen Raum in Baden-Würt-
temberg durch das Bürgerforum mit einen starken Stimme spre-
chen!
 

„Werde Stammtischkämpfer“ - Workshop 
gegen rechte und rassistische Parolen 

Wir alle kennen das: Auf der Arbeit, im Sportverein, in der Familie 
oder auf der Straße fallen Sprüche, die uns die Sprache verschla-
gen. Später ärgern wir uns, hätten gerne den Mund aufgemacht. 
Am 28. Juni bietet das Demokratiezentrum Oberschwaben in Ko-
operation mit der Organisation „Aufstehen gegen Rassismus!“ von 
17.00 bis 20.30 Uhr einen Online-Workshop über die Plattform 
BigBlueButton an. Zwei Referentinnen zeigen Möglichkeiten auf, 
die die Teilnehmenden in die Lage versetzen, die Schrecksekunde 
zu überwinden, Position zu beziehen und deutlich zu machen: 
Das nehmen wir nicht länger hin! 
Die Teilnahmeplätze sind begrenzt, deshalb wird um verbindliche 
Anmeldung bis 25. Juni über info@kjr-biberach.de gebeten.
 

Neue Kursangebote beim FbF 

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
-  Excel 2016 – Grundkurs ab Dienstag, 13.07.21 (3 x dienstags) 

von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 55 € 
-  Excel 2016 – Aufbaukurs ab Dienstag, 05.10.21 (4 x dienstags) 

von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 68 € 
-  Schweißen und Metallgestaltung ab Dienstag, 28.09.21 (jeweils 

dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr Kosten: 120 € 
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei Fragen 
dürfen Sie sich gerne an die Geschäftsstelle des FbF, Frau Rich-
ter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 
11, Tel. 07351/346-223, E-Mail: yvonne.richter@biberach.de 
wenden.
 

Fotografieren mit dem Smartphone 

Worum geht es beim Lichtdreieck, wie stellt man beim Smart-
phone den Fokus ein und für was braucht man Weißräume in 
einem Foto? Diese Fragen werden beim digitalen Workshop „Fo-
tografieren mit dem Smartphone“ am Dienstag, 6. Juli 2021, 
von 18.30 bis 21 Uhr beantwortet. Die Kooperationsveranstal-
tung des Kreisjugendrings und Kreisjugendreferates Biberach will 
Ehrenamtlichen aus Vereinen und Organisationen, die für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständig sind, Grundlagen der Fotografie 
am Smartphone zeigen. Die Referentin Angelika Löffler, selbst 
Fotografin und Info-/ Grafikdesignerin, geht auf Bildgestaltung, 
Ausstattung und kostenlose Apps zur Bildbearbeitung ein. Die 
Veranstaltung wird über die Plattform zoom durchgeführt und 
ist kostenlos. Die Teilnahmeplätze sind begrenzt, deshalb wird 
um verbindliche Anmeldung bis 2. Juli über info@kjr-biber-
ach.de gebeten.
 



12 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 24  ·  18.06.2021

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) demnächst zwei On-
line-Vorträge für junge Mütter und Väter an. Die Vorträge finden 
am Dienstag, 29. Juni 2021, sowie am Mittwoch, 14. Juli 2021, 
jeweils von 17.30 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Eltern erhalten wertvolle Tipps, damit sie den Übergang von der 
Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen. Sie 
erhalten eine Antwort auf Fragen wie „Wann beginne ich mit 
dem Zufüttern?“, „Was füttere ich zuerst?“ und „Wie stelle ich 
die Mahlzeiten zusammen?“. Die BeKi-Referentinnen Jennifer 
Sauter und Angelika Romer stellen unabhängig von Firmen und 
Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi – be-
wusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung bis spätestens Freitag, 25. Juni 2021, bzw. 
Montag, 12. Juli 2021, per E-Mail an post@b-ea.info ist erfor-
derlich. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 
07351 52-6702.
 

DRK wirbt um neue Fördermitglieder 

Vom 21. Juni bis voraussichtlich Ende Juli 2021 wirbt das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) in sieben Gemeinden im Landkreis Biberach 
um neue Fördermitglieder. Mitarbeiter des beauftragten Unter-
nehmens gehen in Biberach, Eberhardzell, Erolzheim, Ochsenhau-
sen, Rot an der Rot, Schwendi und Ummendorf von Haus zu Haus 
und sprechen die Bürger an. Wichtig zu wissen: Alle Mitarbeiter 
haben einen personalisierten DRK-Ausweis zur Legitimation bei 
sich und nehmen kein Bargeld entgegen. 
Eine Fördermitgliedschaft im Deutschen Roten Kreuz bedeutet 
nicht nur Geben und anderen helfen, sondern auch ein Stück Si-
cherheit in einer starken Solidargemeinschaft. 
Hier einige Beispiele: 
•  Wenn eine medizinische Notwendigkeit ärztlich bescheinigt 

wird, bietet das DRK seinen Mitgliedern kostenfrei einen welt-
weiten Rückholservice aus dem Ausland an. 

•  Ab einem Mitgliedsbeitrag von 12 Euro jährlich besteht 
die Möglichkeit an allen Kursen der Breitenausbildung des 
DRK-Kreisverbandes Biberach e.V. kostenfrei teilzunehmen. 

•  Spenden, Zuwendungen und Mitgliedsbeiträge an das DRK 
werden vom Finanzamt steuerwirksam anerkannt. 

  
„Ich brauche einen Rotkreuz-Kurs“ 
Den gibt es nicht so richtig – das Rote Kreuz weiß aber was ge-
meint ist! Das Angebot in der Breitenausbildung umfasst ein brei-
tes Spektrum an themenspezifischen Lehrgängen der Ersten Hilfe. 
  
Soziale Dienste 
In der Sozialarbeit engagiert sich das Rote Kreuz maßgeblich für 
die Bevölkerung im Landkreis Biberach. Für Alleinlebende oder 
durch Krankheit beeinträchtigte Menschen bietet das DRK Hilfen 
im Alltag wie den Hausnotruf oder den Menü-Service an. Bedürf-
tige Menschen können in den Tafeln in Biberach, Riedlingen und 
Bad Schussenried einkaufen. Die Migrationserstberatung ist ein 
weiteres Angebot des DRK. Die regionalen DRK-Gliederungen vor 
Ort bieten zudem darüberhinausgehende Angebote an. 

Trotz des hohen Maßes an ehrenamtlichem Potenzial sind mit 
diesem breiten Aufgabenspektrum diverse Personal- und Sachkos-
ten verbunden, welche gedeckt werden müssen. Deshalb ist das 
DRK auf die Unterstützung seiner Fördermitglieder angewiesen. 
  
Rund um die Uhr für Sie da 
Im Hintergrund stehen ehrenamtliche DRK-Einsatzkräfte des Ka-
tastrophenschutzes zur Unterstützung des Rettungsdienstes rund 
um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, bereit. Mit dem flächende-
ckenden Helfer-vor-Ort-System kann die Zeit des Eintreffens der 
Rettungskräfte durch DRK-Helfer, welche in der Nähe des Einsat-
zortes wohnen, überbrückt werden. 
Bei Fragen zur Werbeaktion können sich die Bürger jederzeit mit 
der DRK-Kreisgeschäftsstelle in Biberach in Verbindung setzen. 
Unter der Rufnummer 07351 1570-0 stehen die Mitarbeiter von 
Montag bis Freitag zu den üblichen Bürozeiten für Auskünfte ger-
ne zur Verfügung. Weitere Information über die Arbeit des Roten 
Kreuzes sind im Internet auf der Seite www.drk-bc. de zu finden.
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Kräuterwissen im Museumsdorf 
Im Kräutergarten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach 
können die Besucherinnen und Besucher viele Heil- und Küchen-
kräuter aus der Region entdecken. Diesem spannenden Thema 
widmen sich am Sonntag, 20. Juni 2021 Führungen und Kin-
der-Workshops. Wer Kräuteröl, Tee oder andere Kräuterprodukte 
für daheim sucht, wird ebenfalls fündig. 
  
Wildkräuterführungen mit Irene Bänsch 
Am Sonntag, 20. Juni 2021 zeigt Wildkräuterführerin Irene 
Bänsch bei ihren Führungen im Museumsdorf, welche Kräuter in 
den Wiesen und am Wegesrand zu finden sind. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erfahren, wie Spitzwegerich und Giersch aus-
sehen, wie sich Schachtelhalm anfühlt und vieles Interessantes 
mehr über Wildkräuter. Die einstündigen Führungen finden um 
11 Uhr und 14 Uhr statt. 
  
Kinder-Workshop: Bärlauch-Öl selbst herstellen 
Regina Neumann betreut den Kürnbacher Kräutergarten und geht 
mit Kindern in ihrem Workshop auf Entdeckungstour. „Mir ist es 
ein großes Anliegen, dass historische Kräuter nicht in Verges-
senheit geraten, denn ihre Anwendung ist heute noch so aktuell 
wie früher“, sagt Regina Neumann. Gemeinsam stellen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit der Kräuterexpertin Bärlauch-Öl 
selbst her und lernen dabei spielerisch mehr über den Nutzen 
und die Verwendung von Kräutern. An den etwa zweistündigen 
Workshops können Kinder im Alter von acht bis elf Jahren teil-
nehmen. Beginn ist um 10 und 14 Uhr. Zum Museumseintritt 
werden fünf Euro Unkostenpauschale fällig. 
  
Führung und Workshop: Anmeldung und Corona-Regelung 
Da die Teilnehmerzahl bei Führungen und Workshops begrenzt ist, 
empfiehlt sich die Anmeldung online unter www.museumsdorf-ku-
ernbach.de oder telefonisch unter der Telefonnummer 07351 52-
6790. Gemäß aktueller Coronaverordnung ist der Museumsbesuch 
ohne Auflagen möglich, für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an Workshops und Führungen wird jedoch der 3-G-Nachweis be-
nötigt (getestet, geimpft, genesen). Das Museumsdorf bietet für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Führung und Workshop 
eine Testmöglichkeit an.
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Mundart – lebendig?! 

„Totgesagte leben länger“ – diese Aussage trifft voll und ganz 
auf unsere schwäbische Sprache zu. Wie oft war in den letzten 
Jahrzehnten vom Aussterben des Schwäbischen die Rede? Wie 
oft wurde das Schwäbische für überholt, antiquiert, unzeitgemäß 
erklärt? Genau das Gegenteil ist der Fall! Mundartbücher sind ge-
fragt wie nie, Lesungen in Mundart sind ein Publikumsmagnet, 
Liedermacher und Musiker jeglicher Couleur greifen schwäbische 
Texte auf, Politiker aus unserem Sprachraum stellen ihr mutter-
sprachliches Licht nicht mehr unter den berühmten Scheffel und 
selbst im E-Mail-Verkehr, beim Versenden von SMS und bei der 
Kommunikation auf sozialen Plattformen im Internet finden sich 
zunehmend schwäbische Formulierungen. Theaterstücke, Kaba-
rett, Sketche, Filme mit mundartlichen Anklängen erfreuen sich 
großer Beliebtheit. 
Verschiedene Fördervereine im Ländle kümmern sich um die 
Neubelebung und Pflege der Mundart, Projekte wie „Mundart in 
der Schule“ und der „Sprechende Sprachatlas“ der Universität 
Tübingen sorgen für Aufmerksamkeit, die Mundartbibliothek in 
Bad Schussenried archiviert die entsprechende Literatur. Beim 
Seminar in Bad Waldsee schlagen wir den Bogen vom Vater der 
Mundartdichtung, dem barocken Prämonstratenserpater Sebastian 
Sailer, bis zu den Autoren der Jetztzeit und spüren der Bedeutung 
der schwäbischen Sprache im Hier und Heute nach. 

Wir haben noch Plätze frei! Sie sind herzlich eingeladen! 
Termin: Freitag bis Sonntag, 25. bis 27. Juni 2021 
Ort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Kosten:  € 185.-- (inkl. Übernachtung, Verpflegung, Bus-

transfer, Eintritte, Seminargebühr) 
Referenten: Dr. Wolf-Henning Petershagen, Ulm 
 Wilhelm König, Reutlingen 
 Prof. Dr. Hubert Klausmann Uni Tübingen 
 Dr. Wolfgang Wulz, Herrenberg 
 Josef Schaut, Fronreute 
 Dr. Ulrich Scheinhammer-Schmid, Neu-Ulm 
 Ludwig Dorner, Griesingen 
Leitung: Philipp Fust  
Auskunft/Anmeldung:
 Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee  
 Frauenbergstraße 15 
 88339 Bad Waldsee 
 Tel: 07524/40030 
 bauernschule@lbv-bw.de
 

LandFrauenverband Biberach – Sigmaringen 
mit Bildungs- und Sozialwerk 

Online-Vortrag „Brustgesundheit – Wie verändert sich die 
Brust im Laufe des Lebens“ 
Die weibliche Brust ist bei jeder Frau anders ausgeprägt und 
verändert sich laufend im Laufe des Lebens, was von mehreren 
Faktoren abhängt. 
Referentin: Dr. med Gisela Helms, Oberärztin im Brustzentrum 
Tübingen 
Termin: 23. Juni 2021 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Teilnahme ist kostenlos 
Die Zugangsdaten erhalten die Teilnehmer nach Anmeldung di-
gital. 
Anmeldung bis 22. Juni 2021 
Info: Tel. 07571 730922, E-Mail: lichtenberger@lbv-bw.de

Photovoltaikanlage: mieten oder kaufen? 

Wie Verbraucher:innen zu ihrer Solaranlage kommen 
Solarkraft liegt im Trend: Man nutzt den eigenen, grünen Strom, 
ist damit unabhängiger und kann Stromkosten sparen. Neben 
dem Kauf von Photovoltaikanlagen etabliert sich seit einiger 
Zeit ein neues Modell: die Photovoltaikanlage fürs eigene Dach 
mieten. Damit können hohe Investitionskosten vermieden wer-
den. Interessierte Verbraucher:innen stehen daher vor der Frage: 
Photovoltaikanlage mieten oder kaufen? 
  
WIE DAS MIETMODELL FUNKTIONIERT 
Im Prinzip funktioniert das Modell ähnlich wie das Leasing eines 
Autos. Die Anbieter setzen eine Photovoltaikanlage gegen die 
Zahlung einer Pacht auf das Hausdach. Hausbesitzer:innen stellen 
lediglich Dachfläche zur Verfügung und zahlen im Gegenzug für 
die Nutzung des erzeugten Stroms während der Vertragslaufzeit 
feste Gebühren. 
  
Wie viel das Modell KOSTET 
Die Solarstromanlagen-Miete liegt bei Ein- oder Zweifamilienhäu-
ser je nach Anlagengröße und Anbieter zwischen 50 und 150 Euro 
pro Monat. Meist wird eine konstante Miete für bis zu 20 Jahre 
vereinbart. Danach können Verbraucher:innen die Anlage häufig 
für den Zeitwert übernehmen. Wichtig: Auch während der Zeit, 
in der die monatliche Miete gezahlt wird, kann der produzierte 
Strom nicht nur ins Netz eingespeist, sondern auch selbst genutzt 
werden. Bei seriösen Angeboten bekommen die Mieter:innen der 
Anlagen auch die Vergütung für jenen Teil des Solarstroms, der 
ins Netz eingespeist wird. 
  
WAS VERBRAUCHER:INNEN BEACHTEN SOLLTEN 
„Meist ist eine Miete oder Pacht am Ende deutlich teurer als 
ein Kauf“, sagt Matthias Bauer von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Er rät deshalb, die Vertragsbedingungen vorab 
gründlich zu prüfen, da Angebote sehr unterschiedlich ausge-
staltet sind und teils versteckte Kosten enthalten. „Achten Sie 
beispielsweise auch darauf, dass die Miete nur dann zu zahlen 
ist, wenn die Anlage wie versprochen Strom produziert und dass 
die vermietende Firma allen vertraglichen Verpflichtungen, wie 
z. B. Wartung und Reparaturen, nachkommt,“ rät Bauer. Ver-
braucher:innen sollten außerdem beachten, dass sie Verträge, 
die außerhalb von Geschäftsräumen abgeschlossen werden, in 
der Regel innerhalb von zwei Wochen nach Abschluss widerrufen 
können. „Nutzen Sie diese Möglichkeit, wenn Sie sich bei Ihrer 
Entscheidung unsicher sind oder wenn Sie Ihre Entscheidung 
noch einmal überdacht haben“, so der Energieexperte weiter. Bei 
Fragen rund um die Verträge bei Miet-Photovoltaikanlagen hilft 
auch die Rechtsberatung der Verbraucherzentrale. 
  
Energieprojekt berät unabhängig 
Mehr Informationen rund um das Thema Solar gibt es auch in 
unserer Podcast-Reihe: https://www.verbraucherzentrale-bawue.
de/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-60295. Generell 
empfiehlt es sich beim Thema Photovoltaik mehrere Angebote 
von verschiedenen Anbietern einzuholen. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet anbieterun-
abhängige Hilfe bei der Beurteilung von Angeboten an. Ter-
mine können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 
802 400 vereinbart werden. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Bundesfinanzministerium schafft Einkom-
menssteuerpflicht für Photovoltaikanlagen 
bis 10 kWp ab 

Das PV-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben möchte alle Eigentü-
mer von Solarstromanlagen informieren, dass laut dem Schreiben 
des Bundesfinanzministeriums von Anfang Juni 2021 sich künftig 
Betreiber von Photovoltaikanlagen mit einer Anlagengröße bis zu 
10 kWp von der Einkommensteuer befreien lassen können. Damit 
kommt das Ministerium einer Initiative des Landes Baden-Würt-
temberg aus dem vergangenen Oktober nach, die steuerliche 
Behandlung kleinerer Photovoltaikanlagen im Einkommensteu-
ergesetz zu vereinfachen. 
Die Regelung gilt für Photovoltaikanlagen mit einer installierten 
Leistung von bis zu 10 kWp, die auf zu eigenen Wohnzwecken 
genutzten oder unentgeltlich überlassenen Ein- und Zweifami-
lienhausgrundstücken einschließlich Außenanlagen (z. B. Gara-
gen) installiert sind und nach dem 31. Dezember 2003 in Betrieb 
genommen wurden. 
Bei den aufgeführten Photovoltaikanlagen ist auf schriftlichen 
Antrag der steuerpflichtigen Person aus Vereinfachungsgründen 
ohne weitere Prüfung in allen offenen Veranlagungszeiträumen 
zu unterstellen, dass diese nicht mit Gewinnerzielungsabsicht 
betrieben werden. Bei ihnen liegt grundsätzlich eine steuerlich 
unbeachtliche Liebhaberei vor. Der Antrag wirkt auch für die 
Folgejahre. 
Steuerpflichtige müssen in diesen Fällen künftig keine Einnah-
men-Überschuss-Rechnung für die Einnahmen aus dem Strom-
verkauf mehr machen. Einnahmen aus dem Verkauf des Stroms, 
zum Beispiel aus der EEG-Einspeisevergütung, werden in der 
Einkommensteuer damit nicht mehr berücksichtigt. Die Regelung 
gilt auch rückwirkend für noch nicht rechtskräftig abgeschlos-
sene Steuerjahre. 
Hinweis: Es handelt sich ausdrücklich um ein „Wahlrecht“. Wer 
beispielsweise durch Abschreibungsmöglichkeiten Steuervorteile 
nutzen will, kann dem Ministerium zufolge weiterhin eine Ge-
winnerzielungsabsicht im Einzelfall nachweisen. 
Das Schreiben des Bundesfinanzministeriums regelt ausschließ-
lich die ertragssteuerliche Behandlung der Photovoltaikanlage, 
nicht jedoch die Umsatzsteuer. Wie bisher können Anlagenbe-
treiber zur Regelbesteuerung optieren um den Kaufpreis der An-
lage durch die Rückerstattung der Umsatzsteuer zu reduzieren. 
Alternativ dazu besteht die Möglichkeit die Kleinunternehmer-
regelung zu wählen, in dem Fall jedoch ohne den Vorteil der 
Umsatzsteuer-Rückvergütung. 
Für Detailinformationen wenden Sie sich am besten an einen 
Steuerberater. 
Das Schreiben kann unter:
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/
Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Einkommensteuer/ 
2021-06-02-gewinnerzielungsabsicht-bei-kleinen-photovoltaik-
anlagen-und-vergleichbaren-blockheizkraftwerken.html herun-
tergeladen werden 
Weitere Informationen zur Photovoltaik finden Sie auf der In-
ternetseite des PV-Netzwerks Baden-Württemberg unter: www.
photovoltaik-bw.de oder beim Photovoltaiknetzwerk Boden-
see-Oberschwaben, Energieagentur Ravensburg gGmbH, Tel.: 
0751 7647070, Mail: info@energieagentur-ravensburg.de
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www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Wir suchen 

Sozialpädagogen, Sozialarbeiter (m/w/d)
50–100% 
für die Schulsozialarbeit Ochsenhausen

Ihre Aufgaben bei uns
• Beratung und Hilfestellung für Schüler, Eltern und Lehrer
• Sozialpädagogische Einzel- und Gruppenarbeit
• Projektarbeit
•  Kooperation und Kontaktpflege mit Behörden und an-

deren Netzwerkpartnern

Sie sind engagiert, kreativ und einsatzfreudig, selbständi-
ges Arbeiten gewöhnt, haben umfangreiche Kenntnisse 
über SGB VIII, BGB, SchG und haben Freude an der 
Arbeit mit Kindern und deren Umfeld.

Wir bieten: Bezahlung nach der Entgelttabelle TVöD, be-
triebliche Altersvorsorge, Fortbildungen, Weihnachtsgeld 
und LOB.

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an: 

LERNEN FÖRDERN Biberach e.V
Haberhäuslestr. 20-24, 
88400 Biberach 
info@lefoe-bc.de

24, 88400 Biberach 

ter, 50-100% (m/w/d)  
usen 

Hilfestellung für Schüler, Eltern und Lehrer 
und Gruppenarbeit 

Kooperation und Kontaktpflege mit Behörden und anderen Netzwerkpartnern 

Sie sind engagiert, kreativ und einsatzfreudig, selbständiges Arbeiten gewöhnt, haben 
umfangreiche Kenntnisse über SGB VIII, BGB, SchG und haben Freude an der Arbeit mit 

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEITGESCHÄFTSANZEIGEN
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Business Partner Controller (m/w/d) Job-ID: 36621

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische 
Produktion

Beraten Sie an unserem Standort Ravensburg das Manage-
ment proaktiv und unabhängig bei der Unternehmens-
steuerung. Erste Berufserfahrung im Controlling und eine 
hohe Affi nität für neue Technologien bringen Sie mit.

Unterstützen Sie an unseren Produktionsstätten in 
 Ravensburg (Job-ID 32786), Ravensburg-Mariatal (34664) 
und Langenargen (34702) die Herstellung teils lebensnot-
wendiger Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Führen Sie an den Standorten Ravensburg oder  Langenargen 
die chemischen und bioanalytischen Freigabe prüfungen 
von Ausgangsstoffen und Fertigarzneimitteln durch. 
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Techn. Assistent, 
CTA oder Chemielaborant (m/w/d) erforderlich.

Weltweit Patienten zu mehr 
Lebensqualität verhelfen!

Vorteile: intensive Einarbeitung, Top-Gehalt 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung    
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Stellenausschreibungen gilt:

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik Job-ID: 34501

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

FÖRDERKREIS FÜR TUMOR - UND LEUKÄMIEKRANKE KINDER ULM E.V.

  Mehr Lebensqualität
  bessere Heilung                       

für krebskranke Kinder

KRANKE HELDEN

   HELFEN
UNS HELFEN

 SIE 

 IBAN   DE52  6305  0000  0000  0016  52
Ulmer Sparkasse

IBAN   DE63  6309  0100  0009  0090  00 
Ulmer Volksbank

Reinigungskraft (m/w/d) Eberhardzell
Zuverlässige Reinigungskraft mit Erfahrung für Büro-
räume und Privathaushalt ab sofort gesucht.
Bewerbung an: Haushaltshilfe88436@gmx.de
oder telefonisch: 07355 / 93 18-17

VERSCHIEDENES

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag


